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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 10
Im Reichsgebiet 1 »L 35 ^ ohne Bestellgeld .

SinrückungSgebühr : Die viergespaltene Zeile oder
deren Raum S Reklamezeile 20 H .

35.

(Tageblatt)
mit amtlichem BerkündigungSblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Freitag den 11. Februar ISIS .

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen - Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tagS zuvor erbeten .

87. Jahrgang .
ZuhrrZltzli -leM -8 Mlkriezü 1S1M

12 . Februar 1915 .
Französische Hauptstellung nördlich Massige - nord¬

westlich Sk! Menehould genommen . Feindliche An¬
griffe am Sudelkopf abgewiesen . — Deutsche Truppen
überschreiten die untere Skrwa , gehen in der Richtung
Racionz vor . — Russen in der Bukowina bei Körö-
mezö zurückgeworfen, der Jablonica - Paß über¬
schritten, die Serethlinie erreicht.

Der Krieg .
W-TB - Berlin , 10 . Febr . ( Amtlich.)

Am Nachmittag des 9 . Februar belegten
einige unserer Marineflugzeuge die
Hafen - und Fabrikanlagen , sowie die
Kasernen von Ramsgate ( südlich der
Themsemündung) ausgiebig mit Bomben .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .
Amsterdam , 9 . Febr . Aus zuverlässiger

Quelle wird der „ Nationalzeitung " gemeldet,
daß bei dem letzten Zeppelin -Angriff auf Eng¬
land der größte Schaden in Birmingham
angerichtet wurde , wo 9 große Fabrikenund 31 Häuser eingeäschert bezw. zer¬
stört worden sind . Die Zahl der Toten läßtder Zensor nicht zur Veröffentlichung zu, doch
befanden sich am Morgen nach dem Zeppelin¬
angriff in den 15 Spitälern Birminghamsüber 135 Neueingelieferte .

Rotterdam , 10 . Febr . Wie der „ Maas -
bvde" aus London meldet , weist der „ Daily
Telegraph " in einem Artikel darauf hin , daßdie nötig gewordene Einschränkung des
britischen Handels die Kolonien schwer
treffen werde , besonders aber Australienund Kanada .

W .T .B Berlin , 10 . Febr . Ueber die
Schweiz gelangen , angeblich aus Südamerika ,
Nachrichten hierher , daß es deutschen
Handelsschiffen gelungen ist, trotz der Be¬
wachung durch englische Kriegsschiffe unter
der Flagge der Unionstaaten südamerika¬
nische Häfen zu verlassen , um im At-

Die Kriegsbraut . ^
Original - Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung .)
Das fiel dem Chauffeur um so wenigerauf , als sich derselbe Vorgang schon einigeMale wiederholt hatte . Er dachte nur , das

schöne russische Fräulein habe wohl zuweilenein verschwiegenes Rendezvous in der kleinen ,abseits gelegenen Konditorei . An derartige
Vorkommnisse ist ein Berliner Chauffeur ge¬wöhnt und denkt nicht weiter darüber nach .

Gemächlich fuhr er seine, Order gemäß bis
zur nächsten Straßenecke , während Nataschadie Konditorei betrat und sich an ein kleines
Tischchen am Fenster setzte. Sie zog den Fries¬
vorhang so weit zu , daß sie durch einen
schmalen Spalt auf die Straße sehen konnte,ohne von draußen gesehen zu werden .Sie bestellte sich eine Erfrischung . DerKellner brachte ihr dieselbe mit mürrischemGesicht . Da das Lokal meist, wie auch heute,sehr wenig besucht war , hatte er wohl keine
Al ^che , vergnügt zu sein . Natuscha ließ ihrenBuck scharf Herumschweifen, ehe sie ihren Platzemnahm . Die wenigen anwesenden Gäste,meist Damen , interessierten sie nicht . Sie drehtedem Lokal den Rücken zu , löffelte in ihrer

lantischen und Stillen Ozean zu kreuzen. —
Wie wir an zuständiger Stelle erfahren , be¬
ruhen diese Nachrichten auf freier Er¬
findung . Unsere Gegner können sich un¬
schwer überzeugen , daß die Schiffe noch in
den Häfen liegen . Wir können in einer Ver¬
dächtigung der Schiffe nur eine feindliche
Finte erkennen.

Köln , 10 . Febr . Laut der „Köln . Volksztg .
"

ist dem „ Nieuwe Rotterdamsche Courant " zu¬
folge, die Ankunft von starken deutschen
Streitkräften an Infanterie , Kavallerie
und Artillerie an der griechischen Grenze
beobachtet worden . Der Korrespondent des
„Petit Journal "

, der dieses meldet , fügt hin¬
zu , daß der türkische und der bulgarische
Konsul Kawalla verlassen haben . Ihre Abreise
wird als Zeichen dafür betrachtet , daß die
Offensive gegen Saloniki bevorsteht .

* Berlin , 11 . Febr . Wie das „Berl .
Tageblatt " aus Genf erfährt , meldet der
„ Temps "

, daß der österreichisch - ungari¬
sche Konsul aus Korfu abgereist ist .
Das deutsche Konsulat befinde sich
noch auf der Insel .

Köln , 10 . Febr . Die „ Köln . Ztg .
" meldet

aus Budapest : Eine aus Rußland nach Bukarest
zurückgekehrte hochgestellte Persönlichkeit teilte
einem Vertreter des Blattes „Az Eft " mit ,
daß nahezu die ganze russische Re¬
gierung von der Notwendigkeit eines
Friedensschlusses überzeugt sei, denn nur
durch einen raschen Friedensschluß
könne der vollständige Zusammen¬
bruch des Landes vermieden werden .
Der Verweser des russischen FinanzministeriumsBark sei aus Paris und London zweimalmit leerer Hand zurückgekehrt. Er habe sichdort überzeugen können , daß auf eine ent¬
scheidende Unterstützung durch die Alliierten
nicht zu rechnen sei . Daher sei er auch in
erster Linie von der Notwendigkeit , Frieden
zu schließen , überzeugt . Auch die Mehrheit

Eisschokolade und sah dabei unverwandt durchden schmalen Spalt im Vorhang auf die Straße
hinaus . Sie konnte gerade den Eingang zu
Hassos Wohnung im Auge behalten — das
hatte sie schon bei ihren früheren Besuchender Konditorei festgestellt.

Kaum hatte sie ihren Platz eingenommen ,da flammte drüben die elektrische Bogenlampeauf , und nun konnte sie den Eingang genaukontrollieren . Zuweilen warf sie einen Blick
auf die Uhr . Daß Hasso ' zu Hause war , ver¬rieten ihr die erleuchteten Fenster seiner Woh¬
nung . Sowohl in seinem Arbeitszimmer , das
sie kannte, als auch in einem danebenliegenden
Raum war Licht.

Nicht lange brauchte Natascha zu warten ,da wurde da oben in Hassos Wohnung das
Licht ausgeschaltet . Der sparsame Riemer
hatte es sofort verlöscht , als sein Herr mit
seiner Mutter hinausgegangen waren . Zu
gleicher Zeit sah Natascha Rose das Haus da
drüben verlassen, aber da sie von deren Exi¬
stenz nichts wußte und sie für irgendeine
fremde Hausbewohnerin hielt , achtete sie nicht
weiter auf die schlanke , schlichte Mädchener¬
scheinung .

Aber gleich darauf beugte sie sich weit
vor . Da drüben fuhr ein Auto an , und gleich
darauf trat Hasso , seine Mutter am Arm füh-

des Offizierkorps sei für den Frieden .Der Zar und mehrere hohe Militärs wollten
den Krieg fortsetzen , um das persönliche
Prestige des Zaren als Oberbefehlshaber zu
wahren . Da Goremykin anderer Ansicht ge¬
wesen sei , habe er zurücktreten müssen. Der
Gewährsmann erklärte weiter : Wenn die
Russen noch eine zweite Schlacht verlören ,werde auch der Zar dem Frieden geneigt sein.

Tagesneurgkeiten .
Bade«.

ch Karlsruhe , 10 . Febr . In der Bud¬
getkommission der Zweiten Kammer erklärte
Finanzminister Dr . Rheinboldt aufeine Anfrage , die Auszahlung der Be¬
lohnungen für die in den Haushaltsperioden
1912/13 und 1914/15 im Gebiet der Eisen¬
bahnverwaltung vollendeten Bauten , insbe¬
sondere die großen Bahnhöfe an die beteiligten
etatmäßigen technischen Beamten sei nach seiner
Anordnung zu Beginn des Krieges zurückge¬
halten worden , man habe sich aber jetzt und
zwar in allen Ressorts entschlossen , die Be¬
lohnungen auszubezahlen ) dabei sollten
nach einem früheren Wunsche der Kammer
auch mittlere und untere Beamte berücksichtigtwerden . Die Einrichtung dieser Belohnungen ,die in keinem anderen Staat bestehe und ein
Ueberbleibsel der alten , wegen ihrer großen
Mängel seinerzeit beseitigten Einrichtung der
Beamtenremunerationen darstelle , halte er für
keine glückliche. Er habe daher bei seinemAmtsantritt schon die Herabsetzung der Bau¬
belohnungen um die Hälfte bewirkt . Ihre
völlige Beseitigung wärezu begrüßenund werde vor Aufstellung des nächsten Bud¬
gets Gegenstand der Erwägung sein . Diese
Erklärung des Finanzministers fand die
allgemeine Zustimmung der Budgetkommission ,die sich im übrigen damit einverstanden er -
klärte , daß die bis jetzt genehmigten und fällig
rend , aus dem Hause. Mit scharfen, forschendenBlicken und einem lauernden Ausdruck , der
ihr schönes Gesicht entstellte , beobachtete Na¬
tascha genau den Vorgang da drüben . Sie
sah Mutter und Sohn einsteigen und das Auto
davonrollen .

Nun richtete sich die schöne Russin straff
empor . Ihr Antlitz bekam einen harten , ent¬
schlossenen Ausdruck, der alles Süße und Weichedaraus verwischte und sie um Jahre älter er¬
scheinen ließ . Ihre feinen Nasenflügel vibrierten ,die Augen blickten scharf und fest und die
Lippen preßten sich fest aufeinander . Sich er¬
hebend warf sie dem Kellner ein Geldstück zuund ergriff die große, silberne Handtasche , dieneben ihr auf dem Tische lag . Sie schienallerlei Briefe und Papiere zu enthalten , diedas weiche Kettengewebe anspannten . Auchklirrte es darinnen , als wenn Schlüssel an¬
einanderstießen .

Sie zog den Schleier wieder herab und
faßte prüfend in die große Manteltasche ,um zu konstatieren , daß ein kleines Kästchenund eine dünne Rolle Papier noch darinnen
steckten.

Und dann verließ sie eilig die Konditorei ,ging noch ein Stück an den Häusern entlangund dann schnell über den Fahrdamm , nachder Wohnung Hassos. Niemand hätte in der



gewordenen Baubelohnungen alsbald ausbe¬
zahlt werden .

— Residenz - Theater Durlach im
„ Grünen Hof "

. Für Sonntag , 13 . Febr ,
ist ein interessantes Programm vorgesehen .
Dasselbe enthält „ Der Eid des Stefan
Hüller " (ein kunstsinnig gespieltes Drama in
4 Akten ) , sowie drei weitere gute Dramen :
„ Die Stiefmutter "

, „ Die verführerische Rose "
und „ Griseldis "

( ein ergreifendes Lebens¬
schicksal ) . Der humoristische Teil enthält :
„ Die charmante Tänzerin " ( Komödie ) und
„ Moritz hat ein gutes Zeugnis "

(Humoreske ),
fodaß jeder Besucher befriedigt sein dürfte .

Hambrücken bei Bruchsal , 11 . Febr .
Vor etlichen Tagen ist hier ein abgängiger
Gemeindefarren zum Preise von 1900 Mk . ( !)
verkauft worden . In Wiesental wurden für
ein Kuh 1000 Mk . bezahlt . (Diese Zahlen
geben doch sehr zu denken .)

^ Neckargemünd , 11 . Febr . Im
69 . Lebensjahr ist hier an den Folgen eines
Schlaganfalls Oberstleutnant Gustav
Strehz gestorben . Trotz seines hohen Alters ,
— der Verstorbene feierte vor wenigen
Wochen sein OOjähriges Militärdienstjubiläum
— konnte es Oberstleutnant Strehz nicht über
sich bringen , zu Hause zu bleiben . Er stellte
sich damals dem Vaterlande zur Verfügung
und führte längere Zeit das Landsturm¬
bataillon Pforzheim Für seine Verdienste
wurde ihm das Eiserne Kreuz verliehen .

A Ettlingen , 11 . Febr . Das 2jährige
Kind einer hiesigen Familie stürzte aus dem
Mansardenfenster des dritten Stockwerks in
den Hof . Dadurch , daß das Kind zuerst auf
ein Waschseil fiel , bevor es auf den Boden
aufschlug , wurde der Sturz so erheblich ge¬
mildert , daß das Kind nur ganz leichte Ver¬
letzungen erlitt

Oberkirch , 11 . Febr . Die Schüler
der hiesigen Volksschule haben bei der Jagd
auf den Sauerwurm in den Reben
13000 Puppen erbeutet und 130 Mark ver¬
dient , die ihnen die Gemeinde Oberkirch aus¬
zahlen läßt . Diese Ausgabe wird sich reich¬
lich lohnen ; denn dis Vertilgung der Sauer¬
wurmpuppen ist das wirksamste Mittel gegen
die Vermehrung dieser Rebschädlinge .

G Freiburg , 11 . Febr . In der hie¬
sigen Lutherkirche wurde kürzlich eine neue
Orgel (3 Manuale mit 45 klingenden Regi¬
stern ) aufgestellt . Die letzten Schwierigkeiten
beim Bau der neuen Kirche dürften in Bälde
überwunden sein , sodaß das neue Gotteshaus
im Stadtteil Stühlinger dann seiner Bestim¬
mung übergeben werden kann .

-op Müll heim , 11 . Febr . Der Ge¬
samtaufwand für die infolge des Eisen¬
bahnunglücks im Bahnhof Müllheim
(17 . Juli 1911 ) zu zahlenden Renten wird
nach einer Mitteilung eines Regierungsver -

verschleierten , in den etwas unförmigen Flausch¬
mantel gehüllten Gestalt die schöne Russin er¬
kannt .

An der verschlossenen Haustür klingelte sie
dem Pförtner . Wie von unsichtbaren Händen
geöffnet , sprang die Tür auf , und ohne
Zögern trat Natascha ein . Im Treppenhaus ,
ehe sie an Hassos Wohnungstür trat , schlug
sie den Schleier zurück . Aufatmend blieb sie
einen Moment stehen . Dann zog sie kurz ent¬
schlossen die Klingel .

Jetzt lag wieder das süße , weiche Lächeln
auf ihrem Antlitz und Riemer strahlte über
das ganze Gesicht , als er die schöne Russin vor
sich sah .

„ Ich möchte Herrn von Falkenried und
seine Frau Mutter sprechen, " sagte sie freund¬
lich und trat ohne weiteres an Riemer
vorbei in den Korridor . Riemer hatte seine
Schürze wieder umgebunden und neben ihm
stand seine Leiter und ein Eimer . Er hatte
gerade beginnen wollen , die Korridortür abzu¬
waschen .

Nun machte er ein bedauerndes Gesicht .
„ Gnädiges Fräulein verzeihen , aber die

Herrschaften sind vor kaum fünf Minuten fort¬
gefahren .

"

Natascha machte ein ganz betrübtes , ent¬
täuschtes Gesicht .

treters in der Budgetkommission der Zweiten
Kammer auf etwa 1200000 Mk . geschätzt.
(Bei dem Müllheimer Eisenbahnunglück wurden
13 Reisende getötet , 60 Reisende , 7 Bahnbe¬
dienstete und 6 andere Personen verletzt )

ch Sulzburg , 11 . Febr . Der Groß¬
herzog hat letzter Tage im Residenzschloß zu
Karlsruhe eine Abordnung der Stadt
Sulzburg , und zwar den Bürgermeister
Kaiser und die Gemeinderäte Sacker und
Steinhäusler , in Audienz empfangen . Wie
früher schon berichtet worden ist , hat die
Stadt Salzburg in diesen Tagen das 500 -
jährige Jubiläum ihrer Zugehörigkeit zu
Baden feiern können . Um ihre Anhänglich¬
keit an das badische Fürstenhaus zum Aus¬
druck zu bringen , hatte die Stadt den Kunst¬
maler W . Haller in Villingen mit der Her¬
stellung einer Widmung an den Großherzog
beauftragt , die jetzt von der Abordnung dem
Landesfürsten überreicht worden ist .

H . Triberg . 10 Febr . Bei der Fahrt
durch den Hohnentunnel (Kehr -Tunnel ) brach
an ' dem Wagen eines Personenzuges der Rad¬
reif . Der Zug konnte noch bis zum hiesigen
Bahnhof geführt werden . Da der Gleisober¬
bau etwas beschädigt war , mußte bis zur
Wiederherstellung des Bahnkörpers der Betrieb
eingleisig geführt werden .

K Konstanz , 10 . Febr . Von den fran¬
zösischen Gefangenen , die zum Austausch zwecks
ihrer Erholung nach der Schweiz hier unter¬
sucht werden , gelang es am Dienstag abend
zwei französischen Leutnants zu ent¬
fliehen . Sie wurden aber nach der Konstanzer
Zeitung beim Bruckgraben auf dem Wege nach
ReichenauvonLandsturmmännern festgenommen
und wieder hierher zurücktransportiert .

— Die zum Besuch kranker und ver¬
wundeter , sowie zur Teilnahme an der Be¬
erdigung verstorbener Kriegsteilnehmer auf
den deutschen Bahnen vorgesehene Fahrpreis¬
ermäßigung (halber Fahrpreis ) wird nunmehr
auch bis zu den Uebergangsstationen nach
Rußland gewährt , wenn die zu Besuchenden
in russischen Lazaretten liegen oder die Ver¬
storbenen in Rußland beerdigt werden .

(Halbamtl . — „ Karlsr . Ztg " )
Deutsches Reich.

* Berlin , 11 . Febr . Laut „ Berliner
Tageblatt " findet die Vermählung des
Prinzen Joachim von Preußen mit
der Prinzessin Marie Auguste von
Anhalt am 11 . März in Potsdam statt .

W .T .B . Köln , 11 . Febr . Aus einer Unter¬
redung des Berliner Berichterstatters des „ New -
Jork World "

, Karl von Wiegand , mit
dem deutschen Reichskanzler bringt , laut
„ Kölnischer Zeitung "

, der „ Nieuwe Courant "

einen Auszug , in dem es u . a . heißt : Was
Ihre Regierung verlangt , erklärte Herr von
Bethmann Hollweg , ist eine unmögliche De -

„ Ach , wie schade — da habe ich mich
doch verspätet . Wir haben uns verfehlt . Wissen
Sie , wohin sich die Herrschaften begeben
haben ?"

Riemer entging der lauernde Blick ihrer
Augen .

„ Nein , gnädiges Fräulein , ich glaube
aber , die Herrschaften wollten einen Besuch
machen .

"

Natascha stand wie unschlüssig .
„ Wir wollten Zusammentreffen und ich

hoffte , sie hier noch zu erreichen Nun werde
ich die Herrschaften aber sicher verfehlen . Es
bleibt mir deshalb nichts anderes übrig , als
hier auf die Rückkehr zu warten . Die Herr¬
schaften werden sicher , wenn sie mich nicht
antreffen , schnell zurückkehren . Also führen
Sie mich in das Arbeitszimmer des Herrn
Oberleutnants , wo er ja , wie ich weiß , seine
Besuche empfängt . Sie wissen ja , Riemer , daß
ich stets ungehindert Einlaß habe .

"

Diese scherzenden Worte unterstützte Na¬
tascha mit einem bezaubernd freundlichen
Lächeln und mit einem gewichtigen , metallischen
Händedruck . Ohne auf Riemer weiter zu
achten , schritt sie auf die Tür des Arbeits¬
zimmers zu . Er hätte aber auch gar nicht
daran gedacht , ihr den Einlaß zu verweigern .
Vergnügt ließ er das Trinkgeld in seiner Tasche

mütigung . Ich bin weit gegangen um die *,
herzlichen Beziehungen zu den Vereinigten
Staaten , die seit 120 Jahreik bestanden , zu
erhalten . Ich bin bereit und bleibe es , Amerika
alles zuzugestehen , was Deutschland billiger¬
weise in der Behauptung der Grundsätze der
Gerechtigkeit und seiner Ehre zugestehen kann .
Allein ich vermag einer Demütigung Deutsch¬
lands nicht zuzustimmen Ich kann mir die
Waffe der Unterseeboote nicht aus der Hand
reißen lassen . Der Wortlaut der Note Lan -
sings , erklärte er , habe ihm keine andere Wahl ,
gelassen als dis Ablehnung . Er habe indessen ^
das Vertrauen noch nicht verloren , daß der
gesunde Menschenverstand die Oberhand über
die Forderungen von Washington gewinnen
werde , denn , sagte der Reichskanzler , wir
kämpfen für unser Dasein . Wir wünschen nicht ,
mit Amerika in einen Krieg zu geraten . Wenn
in Amerika derselbe aufrichtige Wunsch besteht ,
zu einer Uebereinstimmung zu gelangen , wie
er bei der deutschen Regierung und bei dem
deutschen Volk vorhanden ist , dann ' wird es
keinen Bruch geben .

Berlin , 10 . Febr . Das „ Berliner Tage¬
blatt " meldet aus Luxemburg : Heftige
Schnee st ürme mit äußerst ergiebigen Schnee¬
fällen sind über Eifel und Ardennen nieder¬
gegangen . Im Luxemburgischen liegt der
Schnee mehrere Fuß hoch und verursacht
Verkehrsschwierigkeiten .

* Berlin , 11 . Febr . Einer Rotterdamer
Depesche des „ Berliner Tageblatts " zufolge
ist der niederländische Dampfer
„ Maasdyk "

, der am 29 . Januar auf eine
Mine auflief und havariert auf Strand ge¬
setzt wurde , wie aus London gemeldet wird ,
nunmehr völlig verloren .

München , 10 . Febr . Bei einer Truppen¬
vereidigung sagte der König von Bayern , laut
Drahtübermittlung an den „ Lokalanzeiger " :
Ueberall siegreich , hoffen wir , daß in nicht
allzulanger Zeit wieder Friede sein werde .
Es versteht sich aber nur ein Friede , mit
dem wir und unsere treuen Verbündeten zu¬
frieden sein können , ein Friede , der es jedem
verleiden wird , uns wie jetzt sträflich anzu¬
greifen , ein Friede , der den Deutschen in aller
Welt künftig vor Beleidigungen und Schädig¬
ungen schützt .

Italien .
W .T .B . Bern , 9 . Febr . Wie „ Secolo "

aus Genua meldet , wurde in der vergangenen
Nacht die Nachricht vrrrbreitet , in der neuen
Munitionsfabrik in Gengio sei eine
Explosion erfolgt . Von Savona sei ein
Sonderzug mit Hilfsmannschaften abg

'
egangen .

Der Brand soll sich auf die Abteilungen für
Herstellung von Toluol - Salpeter beschränken .
Zunächst hieß es , der Brand habe zahl¬
reiche Opfer gefordert . Bis jetzt sollen je¬
doch nur ein Toter und mehrere Verwundete

verschwinden und beeilte sich , Natascha die Tür
zu öffnen und das elektrische Licht im Arbeits¬
zimmer anzudrehen . Er hatte ja von seinem
Herrn Befehl erhalten , die Damen Kowalsky
jederzeit eintreten zu lassen und hielt sich an
seine Instruktion .

„ Wollen gnädiges Fräulein den Mantel
ablegen ? " fragte er , ihr einen Sessel zurecht¬
rückend .

„ Nein , danke , es ist nicht zu warm hier .
Sollte er mir lästig werden , lege ich ihn
selbst ab . Ich sehe , Sie sind bei der Arbeit ,
Riemer Lassen Sie sich in keiner Weise durch
meine Anwesenheit stören . Ich nehme mir hier
ein Buch und lese , bis die Herrschaften zurück¬
kehren .

"
Riemer verneigte sich mit einer entschul¬

digenden Geste auf seine Schürze .
„ Ich bin gerade dabei , Türen zu waschen ,

gnädiges Fräulein "

Sie lachte harmlos .
„Nun , wenn Sie nicht gerade die Türen in

diesem Zimmer waschen wollen , so lassen Sie
sich nicht stören . Ich brauche Sie nicht . Sollte
ich Ihrer bedürfen , klingle ich .

"

„ Sehr wohl , gnädiges Fräulein .
"

Mit einer Verbeugung zog sich Riemer
zurück . (Fortsetzung folgt .)



lestsieflellt sein . Die Behörden halten einen
verbrecherischen Anschlag für ausgeschlossen .

W .T .B . Mailand , 10 . Febr . Wie die
Blätter melden , handelt es sich bei dem
Brand in Gengio tatsächlich um eine Ex¬
plosion . Von Turin , Savona und Genua
sind Hilfszüge abgegangen . Ueber den Ver¬
bleib von 13 Arbeitern hat man noch nichts
Bestimmtes erfahren können Der Schaden
wird auf IV ? Millionen Lire geschätzt.

* Berlin , 11 . Febr . Aus Lugano^ vird dem „ Berliner Tageblatt "
gemeldet :

Die Explosion - in der Munitions¬
fabrik in Gengio hatte fürchterliche Folgen .
Fast alle Laboratorien sind in die Luft ge¬
flogen . Ungeheure Mengen von Explosiv¬
stoffen und anderer chemischen Materialien ,
sowie von Projektilen sind zerstört , sodaß die
Versorgung des Heeres darunter leiden dürfte .
Die Fabrik brennt noch . Die Zahl der
Menschenopfer wird nicht bekannt gegeben .

Vereins - Nachrichten .
Hs Dur lach , 11 . Febr . Indem wir auch

an diesem Platze auf die Generalversamm¬
lung des hiesigen Grund - und Haus -
tzesitzervereins , welche am Sonntag nach¬
mittag im Nebenzimmer der Brauerei Eglan
stattfindet , Hinweisen , möchten wir noch be¬
sonders hervorheben , daß in der Versammlung
Fragebog enbetr . Mietausfälle währenddes Kriegsjahrs 1915 aufgelegt und aus¬
gegeben werden und auch Nicht - Mit¬
glieder eingeladen werden , solche in Empfang
zu nehmen , damit es möglich ist , eine wahr¬
heitsgetreue Zusammenstellung über die Miet -
ausfälle anfertigen zu können . Damit kanndann eintretenden Falles klargelegt werden ,daß auch der Stand der Grund - und Haus¬besitzer sein redlich Teil von Lasten in schwererLeit auf sich genommen hat .

Berschkdene - .
— Am 9 . und 10 Februar wurde in

Wien eine mitteleuropäische Fahrplan¬
konferenz für den Sommerdienst 1916 ab¬
gehalten . Diese Konferenz , in der für den
Sommerfahrplan die durchlaufenden Zugver¬
bindungen und Anschlüsse an den Grenz¬
stationen vereinbart werden , ist nach Kriegs¬
ausbruch an die Stelle der „ europäischen
Fahrplankonferenz

"
getreten , die früher jähr¬

lich unter Beteiligung fast sämtlicher euro¬
päischer Staaten abwechselnd an Orten Euro¬
pas abgehalten wurde .

— Eine lange Reise hat ein Feldpostbrief
zurückgelegt . Er war an einen Soldaten ge¬
richtet , der im Mai 1915 von seinem Regi¬ment zu einem anderen nach Tirol versetztwurde . Dort erfror sich der Soldat beide Füßeund kam nach München ins Lazarett und Sann
zum Ersatz -Bataillon . Im Oktober zog er
wieder ins Feld und zwar zunächst nach Tirol ,dann auf wenige Tags in dis Champagne und
hierauf nach Serbien . An der Ruhr erkrankt ,kam der Mann nach Waldenburg in Schlesienins Lazarett und dann wieder zu seinem in
Kempten liegenden Ersatzbataillon . Ein an ihnim Juli 1915 abgesandter Brief machte nunden ganzen Weg , den der Empfänger selbst
zurückgelegt hatte , da er immer am Bestim¬
mungsort ankam , als der Soldat schon wieder
weg war . Endlich nach einem halben Jahrkam dieser in den Besitz des Briefes .

— In einem Eßlinger Lazarett befindet
sich ein 22 -jähriger Füsilier , der 35 Ver¬
letzungen , meist von Handgranatensplittern ,erlitten hat . Es besteht Hoffnung auf baldigedauernde Heilung .

— Ein Rentner in Braun schweig stelltedem Herzog 100000 Mark für die
Hinterbliebenen der im Krieg gefallenen
Braunschweiger zur Verfügung .

Neueste Drahtberichte .
Ter deutsche Tagesbericht .

W .T .B . Großes Hauptquartier , 11 . Febr .,vormittags . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Nordwestlich von Vimy machten die Fran¬zosen nach stundenlanger Artillerievorbereitungviermal den Versuch , die dort verlorenen
Gräben wieder zu gewinnen . Ihre Angriffe
schlugen sämtliche fehl .

Auch südlich der Somme konnten sie nichtsvon der verlorenen Stellung wiedergewinnen .An der Aisne und in der Champagne
stellenweise lebhafte Artilleriekämpfe .

Einer unserer Fesselballone riß sich unbe¬
mannt los und trieb bei Vailly über die
feindlichen Linien ab .

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Nördlich des Dryswjaty - Sees wurdeder Vorstoß einer stärkeren russischen Abteilung

abgewiesen .
Balkan - Kriegsschauplatz :

Nichts Neues .
Oberste Heeresleitung .
-st

^
-st

W .T .B . Berlin , 11 . Febr . (Amtlich )In der Nacht vom 10 . — 11 . Februar trafenbei einem Torpedobootsoorstoß unsere Boote
auf d :r Doggerbank etwa 120 Seemeilen
östlich der englischen Küste auf meh¬rere englische Kreuzer , die alsbald die Fluchtergriffen . Unsere Boote nahmen die Verfol¬
gung auf , versenkten den neuen Kreuzer
„ Arabis " und erzielten einen Torprdo -
treffer auf einen zweiten Kreuzer . Durchs
unsere Torpedoboote wurden der Komman¬dant der Arab .s , ferner 2 Offiziere undMann gerettet . Unsere Streitkräfte habenkeinerlei Beschädigung oder Verluste erlitten .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .Kindecken von Walzschotler.Gr . Wasser - und Straßenbauinspektion Karlsruhe verdingt dasEinlegen von Walzschotter an den Landstraßen für das Jahr 1916im Wege des schriftlichen Wettbewerbs . Angebote sind verschlossen ,postfrei und mit der Aufschrift „Eindecken von Walzschotter "
versehen , unter Benützung des auf unserem Geschäftszimmer (Redten -bacherstraße Nr . 23 ) erhältlichen Vordrucks , wo auch die Bedingungenzur Einsicht aufliegen , bis längstens zum 28 . d Mts , vormittags10 Uhr , einzusenden ._ ft

Städtischer Iterkanf .
Morgen vormittag erfolgt

Butter Abgabean die Familien I . U und V.
Der Preis für die Eier wird auf 16 Pfg . für das Stück-ermäßigt .
Durlach den 11 . Februar 1916

Kommunalverband Dnrlach - Stadt .
Grötzingen .

Ziim - NileiMm .
Am Montagde» 14 . Feb¬

ruar d. Js .
läßt die Ge¬
meinde Gröt¬

zingen einen jungen fetten Rinds -
farren gegen Barzahlung öffentlichversteigern

Zusammenkunft 11 Uhr im
Farrenhof .

Grötzingen , 10 . Febr . 1916
Das Bürgermeisteramt :

Wagner .Z . Scheidt , Ortsbaumeister i . V
Schöne 2 - Zimmerwohnung mit

Lugehör auf 1 . April zu ver¬mieten . Näheres
- _ Hauptstraße 8 .

Eine schöne 3 - Zimmerwohnungist auf 1 . April oder später zuvermieten Waldstraße 16 .Ein vollständiges Bett ist billigzu verkaufen
Spitalstraße 6 . Hinters, . , 3 . St .

OOOOOOOLXX )OO>0O (XXXXXXXXX )
8 SMIW '

MW 8
unter Bürgschaft der Stadtgrnmnde . X

Ginlagkbestand : DreiundzwanM Million ?« Wk .
Annahme von Einlagen bis zum Betrag von Mk . 20 OVO. — , auf

Sparbuch und Scherkkonto :
Anlegestelle für Mündelgeld .

Tie Einlagen werden alle ohne Unterschied der Höhe mit

Wolfartsweier .
ZMN - SMMW .

Die Gemeinde
versteigert am
Montag den

, 14 . Februard. I . , nachmittags 3 Uhr , einen
fetten Rindsfarren .

Zusammenkunft im Farrenhof .
Wolfartsweier , 10 . Febr . 19 l6 .

Der Gemeinderat :
Kindl er , Bürgermstr .

_ Lehmann
Karlsruher Allee 9 , parterre ,ist eine sehr schöne Wohnung von3 Zimmern , Küche , Terrasse und

Vorgarten per 1 . April zu vermieten .
Karlsruher Allee 9 «ud 11

ist je eine 3 - und 4 Zimmer -
Wohnung mit allem Zubehör so¬
fort oder später zu vermieten .

X. V . lloinumn , Xsrirrvk «,
Kaiserstr . 69 — Tel . 1752

Gut erhaltener Kinderlieg -
wagen billig zu verkaufen

Hauptstraße 86 .

4 X-
tagsweise verzinst .

Städtische Sparkasse besorgt KsKenkos :Die Sbholnng der Einlagen in den Wohnungen der Sparer gegenAbgabe von Sparmalten ;
Ueberweisung der Einlagen von anderen Kassen hierher ;Gehaitsüberweisnngen für die Beamten ;Zahlungen « nd N - beru »« is « ngen nach auswärts ;Sinlösnng von Schecks , Jinsfcheinen ete . zwecks Gutschrift.Die Stadl . Sparkasse übernimmt auf Antrag : oDie Verwahrung nnd Verwaltung der durch ihre Vermittlung er . Owordenen Sckuldverschreibungen des Deutschen Reichs (Kriegs -anleihen ) ( Gebühr SO Pfg . für jedes angefangene Kalender -jahr und für jedes angefangene Mk . 1000 .— Nennwert .) ( sDie Nnfbewahrnng der von ihr ausgestellten Sparbücher . ( Gebührbei Guthaben bis Mk 1000 . — 50 Pfg . , über Mk . 1000 .—Mk . 1 .— für jedes angefangene Kalenderjahr )Die näheren Bestimmungen über Aufbewahrung der Kriegsanleihen undder Sparbücher sind bei der Kasse zu erfahren .

Einzahlungen wie Rückzahlungen können auch durch Banküber -Weisung oder auf Postscheckkonto erfolgen .
Reichsbank > Girokontodurch die Badische Bank in Karlsruhe , die Badische Bank in Mannheimund die Rheinische Kreditbank , Filiale Karlsruhe .

Postscheckkonto Nr . 12,6 beim Postscheckamt Karlsruhe .
Fernsprecher Nr . 13.

Npl ' tnvpll armer< ? l- 111 - 11 - 11 Arbeiter am letzten
Sonntag einen Geldbeutel mit
Inhalt von der Hindenburgschulebis Grötzingen . Der ehrliche Finderwird gebeten , solchen gegen Be¬
lohnung Hauptstraße 49

'
abzugeben .

« xxxxxxxxxxx .
Hübsche 4 - 5 - Zimmer -Woh¬nung mit Bad und Zubehör auf1 . April gesucht . Beschc . und Preis -an gabe unter Nr . 49 an den Verla g.» M . W S7

geböte u . Nr . 32 an den Verlag .



KOkilz - Theatn
>» Zmlach Im GcSoeii Hol

Sonntag :
Vorstellung von 2 Uhr nachm , bis

11 Uhr abends .
Von 2—4 Uhr Jugendvorstellung .

Kriegsberichte
von allen Schlacktensronten ,

ein zeitgeschichtliches Dokument .

Der Kid des
Stefan Kuller

Ein kunstsinnig gespieltes Drama
in 4 Akten.

Die Stiefmutter
Drama .

Tie verführerische Rose
Drama

Tie charmante Tänzerin
Komödie .

chrifeldis
Ergreifendes Drama .
Mittelalterliche Soge .

jiil ei« gutes A
Humoreske .

Z « r

IrühjaHrskur
verwendet man als bestes

WIminzuiOnMl

Vogvt 's
znWlx -M

bewährt bei Hautausschlaq , Flechten ,
Verstopfung , Hämorrhoiden u . s . w .
Paket 50 H . Echt nur :

Central - Drogerie
ksnl Vogel, Smiptslr . 74 .

Unter Garantie erhalten Sie
beim Gebrauch meines

volles , weiches, üppiges Haar .
Fl . Mk 2 . — . Lin Verluch üßer -

zrugt . V - rtreter gesucht .

V . «.EU , BMilmitr . I .

- - -tm besten
scbmeekt Uer mit

korb's verbess . /rnss ---
»oldristorruetvllenll «

ttöiäölbesrwein ^
i >*Mnk. Ludereltune - Viele » ner- 's

- Kennung , vndegrenrt beltdsr . . '
r Ureis k. rteiUeldeeren u. sonst ,

ruteten rar Nersteiiune von ^
!>. i00Ut . UK. 7.S0. Verssnä '

üll . vep f .Durlsest üküer- vrogeriestöiei '.

« IstsIIbettsn ^ ? ^
Holrrubmenmütratren , Liiulerdtzttsn .
Liseum öbeltukrik , 8ubl i . TKS r .

MW8S INSllUlI.
das gute Zeugnisse besitzt,
etwas kochen kann , gesucht

Hauptstraße 45 .

Danksagung .
Allen Freunden und Bekannten , die mir

beim Heimgang meines lüben Vaters so liebe¬
volle Teilnahme erwiesen , sage ich herzlichsten
Dank .

Dur lach den 10 . Februar 1916 .

Frau Dekan MüHlHäußer ,
geS. Httedinger .

SlMWsWMM „Slllisls
Mer" MW.

Wir beginnen demnächst einen Änfängcr -
Ant «rricht und nimmt Anmeldungen entgegen

Der Vorstand :
I . A : L . Giesecke , Luisenstr . 8 .

MM « Sem« « 1 « LI .
gegen

r .-e. ..

" " " MW .
Sonntag den 13 Februar 1913 — Anfang /»3 Uhr «

Zier Vorstand.

Irauenverein Durkach.
Die satzungsgemäße Mitgliederversammlung findet Montag

den 14 . Februar 1016 , nachmittags 5 '/, Uhr , im Rathaus ,
Zimmer Nr . 10 , statt .

Tagesordnung :
1 . Mitteilung des Geschäfts - und Rechenschaftsberichts für 1915 .
2 . Neuwahlen .
3 . Wünsche und Anträge von Mitgliedern .
Die titl . Mitglieder des Vereins werden hierzu mit der Bitte

um zahlreiches Erscheinen höflichst eingeladen .

i » 8lr « 88vr ^ « 8V » I» l

Herr « » 8tr » 88v 7 : : Rk» rIktpt » lL

Nkmste Wäsche A«smnde - Maschine.
Reine Gummiwalzen « nd kostspielige Reparaturen
--------- mehr und keine zerdrückten AnLpfe . - --------

Leichtester Hang u größte Schonung öer Wäsche .
Preis Mk. 38 .—.

K . Keutzler. javmSraße 23 . Dlkphon 408.

I >. llwder , Vurlsvk

lelepkon ktr . 216 24 36,

swpüeblt
ä ! Is 8ortkll EA1s,oo1oäorLA,rLäsolLULLv

nn radrlLprsissn .

Za kaum 10 Mimten -
sind alle Kopfläuse und anderes
Ungeziefer durch Anwendung von

» r. Senders

Soldatenheit
radikal vernichtet . Vollständig un¬
schädlich für Haut und Haare .

Preis 1 .— .
Central -Drogerie Paul Vogel
_ Hauptstraße 74 ._ -

M KMWzWlik !
Zum Decken frei : Deutscher

Riesenscheck , Französischer Widder ,
Belgischer Riese und Holländer
Rammler bei

Kaninchenzüchter H « Schneider
Bäderstraße 5 .

« «-« er
„ zris "

dient zur Herstellung von

4pfmMun8ttionig
Beutel 3V Pfennig .

Mer -vroßerieziiL . ketei -
.

Weichardt's

Kakao - .SchllkMen
zu Fabrikpreisen empfiehlt

Adler -Drogerie Aug . Meier .
Ein schwarzes Konfirmanden -

kleid ist zu verkaufen . Zu er--
fragen im Verlag dieses Blattes .

Kin Acker
für Gemüse am Turmberg oder
Ettlingerstraße zu pachten gesucht .
Angebote unter Nr . 55 an den
Verlag dieses Blattes .

Kluge Mütter
geben ihren Kindern als
bestes Kräftigungsmittel

W «
Flasche 2 .— aus der

keutral - Drogerie Paul Vogel
Hauptstraße 74 .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 13. Februar 1916.

In Durlach :
Vorm . 8V- Ubr - Jugeudgottesdienst : Herr

Sladtpiarrer Wolfhard .
Vorm . 9V- Uhr : Hr . Stadtpfr Wolfhard .
Vorm . V. 11 Ubr : Christenlehre : Derselbe

mit den Pflichtigen der Südpfarrei .
Abend» 6 Uhr : Herr Dekan Meyer .

In Aue :
Vorm . 9 Uhr : Herr Stadtvikar Katz .
Abends 8 Uhr : AbendgotteSdicnst : Derselbe.

In Wolfartsweier
Vorm . 1ÜV- Uhr : Herr Stadtvikar Katz .

_ _ ( Christenlehre )
Evang . Bereinshaus .

Sonntag 11 Uhr - Sonntagtchule .
. 8 . Missions - Vortrag .

Montag 8 >/ . . Jungfrauenverein .
. 1 ' /« . Blaukreuzverein .

Dienstag 8V« „ Männer - u. Jünglings ».
Freitag 8 » Kriegsgebetstnude .

. 9 . Sonntagschulvorbereitg .
SamStag 5 ,. Bibelkränzchen (jg . Abtgl
Samstag 8 ' /- . Turnen ._ ^

Kriedevekapelle .
Sonntag 9Vs Uhr : Predigt . Prcd . C Kopt>

, 11 » Sonntagsschule .
. 8 „ Pretigr . PredC . KopP .

Dienstag 8V« » MiffionsarbeitSvercin .
Donnerst 8V« . Kriegsbetstunte .

JmmanuelSkapelle Wolfartsweier .
Sonntag 12V- Uhr : Sonntagsschule .

. 2V- . Predigt . Pred -CKoPP .
Montag und Mittwoch jeweils abends 8 Uhr

_ Evangelisation ._ ^
Ren -Apostolische Gemein »- .

Sonntag nachmittag 3 Uhr Predigt .
Mittwoch abend 8V« Uhr Predigt .
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